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1. Personenbezogene Angaben 

 
 

 

Name:   

Vorname:   

Geburtsdatum:   

Anschrift:   

 

Telefon: 
 

 
             E-Mail: 

 

 
     drkserver-Nr.: 

 
 
 

 
2. Angaben zum Kreisverband 

 
 

 
Kreisverband: 

 

Ausbildungs- 
beauftragte*r: 

 

 
   Telefon: 

 
 
 
 

 

                 
                 E-Mail: 

 

Mentor/ 
Praxisbetreuer 1: 

 

 
               Telefon: 

 
 
 
 

  
                 E-Mail: 

 

Mentor/ 
Praxisbetreuer 2: 

 

 
               Telefon: 

 
 

 
 
 

  
                 E-Mail: 
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3. Ausbildungsverlauf 

a. Zugangsvoraussetzungen 
 

 

Lehrgang von – bis / am 
Erfolgreicher 
Abschluss 

Verantwortliche*r 

Rotkreuz 
Einführungsseminar 

  
Ausbildungsbeauftragte 

Erste Hilfe 
Aus- oder Fortbildung1 

  
Ausbildungsbeauftragte 

Sanitätsdienstliche 
Ausbildung (min. 48 UE 
zzgl. Prüfung) 

 Datum: 
 

 
Ausbildungsbeauftragte 

Alternativ: 
Notfallmedizinische 
Ausbildung oder 
abgeschlossene 
berufliche Ausbildung 
im Gesundheitswesen 

 Datum:  

 
Ausbildungsbeauftragte 

➔ Wenn älter als 3 
Jahre dann Nachweis 
über 16 UE-Fortbildung 

  
Ausbildungsbeauftragte 

ggf. Erfahrung im 
Sanitäts- oder 
Rettungsdienst 

  
Ausbildungsbeauftragte 

Nachweis über 
Hospitationsphase 

  
Ausbildungsbeauftragte 

 
1 

nicht älter als ein Jahr zu Beginn der pädagogischen Ausbildung 
 

 

b. Hospitationsphase 
 
 

 
Erfolgt am / von - 
bis 

Erfolgreicher 

Abschluss 
Verantwortliche*r 

Einführungsgespräch mit 
Erhalt Basispaket 
Rotkreuzkurs              (Seite 5) 

 
 Ausbildungsbeauftragte 

„Schnupper“-
/Findungshospitation (Seite 7) 

  
  

2. Hospitation            (Seite 7) 
 

  

1. Eigenerarbeitungsphase    

3. Hospitation    

2. Eigenerarbeitungsphase     

Abschlussgespräch der 
Hospitationsphase   (Seite 19) 

 
 Ausbildungsbeauftragte 
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c. Ausbilderlehrgang 
 
 

Lehrgang von – bis / am 
Erfolgreicher 
Abschluss 

Verantwortliche*r 

E-Learning: 
Themenbereich I (8 UE) 
Themenbereich II (8 UE) 

  
LV 

Themenbereich I 
Grundlagen der 
Methodik und Didaktik 

  
LV 

Themenbereich II 
Fachdidaktische 
Umsetzung Erste Hilfe 

 Datum: 
 Prüfung bestanden 
 Prüfung nicht bestanden 

LV 

ggf. Wiederholung der 
Prüfung zu 
Themenbereich II 

 Datum: 
 Prüfung bestanden 
 Prüfung nicht bestanden 

LV 

 

 
d. Begleitete Praxisphase 

 

 
 

Erfolgt am Verantwortliche*r 

1. Begleiteter Unterricht 
 Ausbildungsbeauftragte 

/Mentor*in 

2. Begleiteter Unterricht 
 Ausbildungsbeauftragte 

/Mentor*in 

3. Begleiteter Unterricht 2 
 Ausbildungsbeauftragte 

/Mentor*in 

4. Begleiteter Unterricht 2 
 Ausbildungsbeauftragte 

/Mentor*in 

Abschlussgespräch zur 

Praxisphase 

 Ausbildungsbeauftragte 

/Mentor*in 

Beantragung Lehrschein DRK 
Landesverband RLP 

 Ausbildungsbeauftragte 

/Mentor*in 

 
²Nur bei Auflage durch Lehrbeauftragte des Landesverbandes oder Kreisverbandes 
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4. Einführungsgespräch 

 
Zu Beginn der Ausbildung zur Lehrkraft der Ersten-Hilfe erfolgt ein Einführungsgespräch mit 

dem oder der zuständigen Ausbildungsbeauftragten und der angehenden Lehrkraft. Es dient 

dem Einstieg in die angestrebte Tätigkeit und soll Gelegenheit bieten einander, die 

Einrichtung und die Tätigkeit besser kennenzulernen. Die nachfolgenden Punkte leiten durch 

das Gespräch. Halten Sie die wesentlichen Aspekte kurz schriftlich fest. 

 Vorstellung des Ausbilderteams insbesondere der Ansprechpartner*innen 

(Ausbildungsbeauftragte, Mentoren, Kreisgeschäftsführer, usw.) 

 Besichtigung der Einrichtung und der Räumlichkeiten (Lehrräume, Materialraum, 

Desinfektionsraum, usw.) 

 Hinweis auf bestehendes Hygienekonzept 

 Darstellung der Aufgabenbereiche der Ausbildungsabteilung sowie der Tätigkeitsfelder 

der Lehrkraft 

 Vorstellen des Ausbildungsverlaufes 

 Erwartungen der ausbildenden Stelle an die angehende Lehrkraft 

 Erwartungen, Wünsche und Anliegen der angehenden Lehrkraft an die ausbildende 

Stelle 

 Erwartungen der angehenden Lehrkraft an die Ausbildung 

 Klärung der organisatorischen Rahmenbedingungen 

 Aushändigung und gemeinsame Einsicht in das aktuelles Basispaket Rotkreuzkurse 

 Aushändigung der Arbeitshilfe Lernprozesse im DRK gestalten und begleiten 
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5. Hospitationsphase 

 
Zur Heranführung an die Tätigkeit als Lehrkraft Erste-Hilfe sind verschiedene Hospitationen 

und Eigenerarbeitungsphasen zu absolvieren. 

 

 
1. Hospitationsauftrag (Schnupper- und Findungshospitation): 

 
Beschreibung:  

Ausschließliche Beobachtung des Lehrgangsverlaufs unter Beobachtung der methodischen 

Umsetzung der Leitfadenvorgabe und Umsetzung der Praxisanleitungen bei praktischen 

Maßnahmen. 

 

Zielsetzung:  

Anwärter/in gewinnt ersten Einblick in die Kursgestaltung, lernt Realitäten des Ausbildungsalltags 

kennen und verfestigt sein/ihre Absicht Lehrtätigkeit aufzunehmen. 

Lehrgang:   

 
Lehrgangsdatum:   

 
 

 
Datum  Name und Unterschrift 

(Ausbildungsbeauftragte*r / Mentor*in) 

 
2. Hospitationsauftrag: 

 
Beschreibung:  

Anleitung einer einzelnen Unterrichtssequenz freier Wahl (nach vorheriger Absprache mit der 

verantwortlichen Lehrkraft). Integration in die Betreuung der Teilnehmer bei praktischen Maßnahmen 

und Übungen. Beobachtung des Lehrgangsverlaufs unter besonderer Beachtung der methodischen 

Umsetzung und Umsetzung der Praxisanleitungen bei praktischen Maßnahmen. 

 

Zielsetzung:  

Einfindung in das methodische Konzept der Ausbildung. Bedeutungsschwere der präzisen Umsetzung 

praktischer Maßnahmen erkennen. Verfestigen der eigenen Absicht eine Lehrtätigkeit aufzunehmen. 

 
Lehrgang:   

 
Lehrgangsdatum:   

 
 

 
Datum  Name und Unterschrift 

(Ausbildungsbeauftragte*r / Mentor*in) 

 

 
Zur Einschätzung der Hospitation dient der jeweilige Beobachtungsbogen. 
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1. Eigenerarbeitungsphase: 

 
Skizziere im Nachgang Deiner 2. Hospitation einen Verlaufsplan mit Zeitangaben, Inhalten und 

Hinweisen zur Umsetzung. Erstelle eine Übersicht zu den enthaltenen praktischen Maßnahmen. 

 
 Arbeitsergebnisse gesehen und besprochen: 
 

 
Datum  Name und Unterschrift 

(Ausbildungsbeauftragte*r / Mentor*in) 

 
3. Hospitationsauftrag: 

 
Beschreibung:  

Beobachtete Unterrichtung von mindestens einem Teilkapitel der Handlungshilfe / Medienpaket 

freier Wahl nach vorheriger Absprache. 

 

Zielsetzung:  

Anwärter/in probiert sich selbst in größerem Umfang als zuvor in der Unterrichtsgestaltung und der 

Vermittlung praktischer Maßnahmen aus und verfestigt weiterhin die getroffene Entscheidung zur 

Aufnahme der Lehrtätigkeit. 

 

 
Lehrgang:   

 
Lehrgangsdatum:   

 
 

 
Datum  Name und Unterschrift 

(Ausbildungsbeauftragte*r / Mentor*in) 

 
2. Eigenerarbeitungsphase: 

 
Überprüfe und verfeinere im Nachgang zur 3. Hospitation den von Dir erstellten Verlaufsplan. 

Beziehe Eindrücke Deiner erneuten Hospitation und Deiner Eigenerarbeitung der 

Unterrichtsgestaltung mit in Deine Arbeit ein. 

 
 Arbeitsergebnisse gesehen und besprochen: 
 

 
Datum  Name und Unterschrift 

(Ausbildungsbeauftragte*r / Mentor*in) 

 
 
 
 
 
 

Zur Einschätzung der Hospitation dient der jeweilige Beobachtungsbogen. 
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6. Beobachtungsbogen 1. Hospitation (Schnupper- und Findungshospitation) 

 
 
 

Beobachter*in/ 
    verantwortliche  
Lehrgangsleitung:  

 

Lehrgang:   

Lehrgangs- 
datum:  

 
 

Beginn: Ende: 

 

 

 

 
____________________________ 

Unterschrift Beobachter*in 

 

 
  

Erscheinungsbild / 
Auftreten: 

 

 

Absprachefähigkeit: 
 gegeben  Änderungsmöglichkeiten: 

Dem Anlass angepasste 
Umgangsformen und 
Sprachgebrauch: 

 erfüllt   Änderungsmöglichkeiten: 

Aufmerksamkeit und 
Interesse: 

 durchgängig 
vorhanden 

 zum Großteil 
vorhanden 

 nur punktuell vorhanden 

Sonstiges: 
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7. Beobachtungsbogen 2. Hospitation  
 

Beobachter*in/ 
    verantwortliche  
Lehrgangsleitung: 

 

Lehrgang:   

Lehrgangs- 
datum:  

 
 

Beginn: Ende: 

 

 
____________________________ 

Unterschrift Beobachter*in 

Einstieg in die Sequenz: 
 erfüllt  Änderungsmöglichkeiten: 

Gliederung der Sequenz: 
 erkennbar   Änderungsmöglichkeiten: 

Kontakt zu den Teilnehmern: 
 vorhanden  Änderungsmöglichkeiten: 

Vorbereitung der Sequenz 
umgesetzt: 

 erfüllt  Nein, weil: 

Enthaltene Praxisanteile der 
Sequenz im Gesamtablauf 
dargestellt und zugehörige 
Praxisanleitungen präzise 
umgesetzt: 

 voll erfüllt  zum Großteil erfüllt  nur durch Mitwirken 
der verantwortlichen 
Lehrkraft erfüllt 

Medienumgang: 
 sicher  Änderungsmöglichkeiten: 

Unterrichtsmethoden: 
 

 

Fachliche 
Kompetenz/Satzbau 
(Fachbegriffe): 

 

 

Stimme/Sprechweise: 
 

 

Motivation, Aktivierung TN: 
 Ja  Nein, weil: 

Abschluss der Sequenz: 
 gelungen  Änderungsmöglichkeiten: 

Sonstiges: 
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8. Beobachtungsbogen 3. Hospitation  
 

Beobachter*in/ 
    verantwortliche  
Lehrgangsleitung: 

 

Lehrgang:   

Lehrgangs- 
datum:  

 
 

Beginn: Ende: 

 

 
____________________________ 

Unterschrift Beobachter*in 

Einstieg in das Thema: 
 erfüllt  Änderungsmöglichkeiten: 

Gliederung des Unterrichts: 
 erkennbar   Änderungsmöglichkeiten: 

Kontakt zu den Teilnehmern: 
 vorhanden  Änderungsmöglichkeiten: 

Vorbereitung des Unterrichts: 
 erfüllt  Nein, weil: 

Enthaltene Praxisanteile im 
Gesamtablauf dargestellt und 
zugehörige Praxisanleitungen 
präzise umgesetzt: 

 voll erfüllt  zum Großteil erfüllt  nur durch Mitwirken 
der verantwortlichen 
Lehrkraft erfüllt 

Organisatorische Kompetenz 
/ Rahmenbedingungen: 

 

 

Lernziele vermittelt 
 Erfüllt  Nein, weil: 

Medienumgang: 
 sicher  Änderungsmöglichkeiten: 

Unterrichtsmethoden: 
 

Fachliche Kompetenz 
/Satzbau (Fachbegriffe): 

 

Stimme/Sprechweise: 
 

Motivation, Aktivierung TN: 
 Ja  Nein, weil: 

Abschluss der Sequenzen: 
 gelungen  Änderungsmöglichkeiten: 

Sonstiges: 

 

 

 

 



Landesverband Rheinland-Pfalz e.V.  
 

Seite 11 von 19  

9. Abschlussgespräch zur Hospitationsphase 
 

 
Bevor die Hospitationsphase abschließt, wird diese mit allen Beteiligten reflektiert. Gehen 

Sie dabei auf die nachfolgenden Punkte ein und halten Sie das Gespräch kurz schriftlich 

fest. 

 Feedback der angehenden Lehrkraft 

→ fühlt er/sie sich wohl mit seiner/ihrer neuen Aufgabe? 

→ Wie sieht er/sie seine/ihre neue Aufgabe? 

→ Haben sich seine/ihre Erwartungen erfüllt? 

→ gibt es Vorschläge oder Anregungen? 

 Konstruktiv-kritische Wertung der Arbeit durch die Mentoren 

→ Wie sind die bisherigen Leistungen zu beurteilen? 

→ besteht Unklarheit über die Kompetenzen? 

 Gemeinsame Analyse der Stärken und Schwächen der angehenden Lehrkraft 

 Hinweise auf den weiteren Ausbildungsverlauf 

 Ziele für den weiteren Ausbildungsverlauf 

 Unterstützung bei der Erarbeitung des Studienbriefs für die Themenbereiche I + II 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Hospitationsphase mit Erfolg abgeschlossen  Ja  Nein 

 

Datum Funktion Name Unterschrift 

 Ausbildungsbeauftrage*r   

Mentor*in   

Mentor*in   

Angehende Lehrkraft   
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10. Prüfung 
 

 
An dieser Stelle wird der Gesamtprüfungsbogen des Themenbereichs II – Fachdidaktische 

Umsetzung Erste Hilfe, nach Abschluss des Seminars, eingeheftet. 
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11. Begleitete Praxisphase 
 

 
Nach dem erfolgreichen Besuch des Seminars Themenbereichs II – Fachdidaktische 

Umsetzung Erste Hilfe wird eine begleitete Praxisphase absolviert. Diese besteht aus zwei 

Lehrgängen der Ersten-Hilfe-Ausbildung oder -Fortbildung, welche von der angehenden 

Lehrkraft durchgeführt und durch den Ausbildungsbeauftragten oder eine*n Mentor*in 

begleitet werden. In begründeten Fällen kann die Auflage von maximal zwei zusätzlichen, 

begleitenden Lehrgängen empfohlen werden. 

 
1. Begleiteter Lehrgang 

 
Lehrgang:   

 
Lehrgangsdatum:   

 

 
Datum  Name und Unterschrift 

(Ausbildungsbeauftragte*r/ Mentor*in) 

 
2. Begleiteter Lehrgang 

 
Lehrgang:   

 
Lehrgangsdatum:   

 

 
Datum  Name und Unterschrift 

(Ausbildungsbeauftragte*r/ Mentor*in) 

 
3.  Begleiteter Lehrgang 

Lehrgang:   

Lehrgangsdatum:   

 
Datum  Name und Unterschrift 

(Ausbildungsbeauftragte*r/ Mentor*in) 

 
4.  Begleiteter Lehrgang 

Lehrgang:   

Lehrgangsdatum:   

 
Datum  Name und Unterschrift 

(Ausbildungsbeauftragte*r/ Mentor*in) 
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12. Beobachtungsbogen für den begleiteten Unterricht 
 

Beobachter*in/ 
    verantwortliche  
Lehrgangsleitung: 

 

Lehrgang:   

Lehrgangs- 
datum:  

 
 

Beginn: Ende: 

 

 
____________________________ 
Unterschrift Beobachter*in 

Einstieg in das Thema: 
 erfüllt  Änderungsmöglichkeiten: 

Gliederung des Unterrichts: 
 erkennbar   Änderungsmöglichkeiten: 

Kontakt zu den Teilnehmern: 
 vorhanden  Änderungsmöglichkeiten: 

Vorbereitung des Unterrichts: 
 erfüllt  Nein, weil: 

Enthaltene Praxisanteile im 
Gesamtablauf dargestellt und 
zugehörige Praxisanleitungen 
präzise umgesetzt: 

 voll erfüllt  zum Großteil erfüllt  nur durch Mitwirken 
der verantwortlichen 
Lehrkraft erfüllt 

Organisatorische Kompetenz 
/ Rahmenbedingungen: 

 

 

Lernziele vermittelt 
 Erfüllt  Nein, weil: 

Medienumgang: 
 sicher  Änderungsmöglichkeiten: 

Unterrichtsmethoden: 
 

Fachliche Kompetenz 
/Satzbau (Fachbegriffe): 

 

Stimme/Sprechweise: 
 

Motivation, Aktivierung TN: 
 Ja  Nein, weil: 

Abschluss der Sequenzen: 
 gelungen  Änderungsmöglichkeiten: 

Sonstiges: 
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Beobachter*in/ 
    verantwortliche  
Lehrgangsleitung: 

 

Lehrgang:   

Lehrgangs- 
datum:  

 
 

Beginn: Ende: 

 

 
____________________________ 
Unterschrift Beobachter*in 

Einstieg in das Thema: 
 erfüllt  Änderungsmöglichkeiten: 

Gliederung des Unterrichts: 
 erkennbar   Änderungsmöglichkeiten: 

Kontakt zu den Teilnehmern: 
 vorhanden  Änderungsmöglichkeiten: 

Vorbereitung des Unterrichts: 
 erfüllt  Nein, weil: 

Enthaltene Praxisanteile im 
Gesamtablauf dargestellt und 
zugehörige Praxisanleitungen 
präzise umgesetzt: 

 voll erfüllt  zum Großteil erfüllt  nur durch Mitwirken 
der verantwortlichen 
Lehrkraft erfüllt 

Organisatorische Kompetenz 
/ Rahmenbedingungen: 

 

 

Lernziele vermittelt 
 Erfüllt  Nein, weil: 

Medienumgang: 
 sicher  Änderungsmöglichkeiten: 

Unterrichtsmethoden: 
 

Fachliche Kompetenz 
/Satzbau (Fachbegriffe): 

 

Stimme/Sprechweise: 
 

Motivation, Aktivierung TN: 
 Ja  Nein, weil: 

Abschluss der Sequenzen: 
 gelungen  Änderungsmöglichkeiten: 

Sonstiges: 
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Beobachter*in/ 
    verantwortliche  
Lehrgangsleitung: 

 

Lehrgang:   

Lehrgangs- 
datum:  

 
 

Beginn: Ende: 

 

 
____________________________ 
Unterschrift Beobachter*in 

Einstieg in das Thema: 
 erfüllt  Änderungsmöglichkeiten: 

Gliederung des Unterrichts: 
 erkennbar   Änderungsmöglichkeiten: 

Kontakt zu den Teilnehmern: 
 vorhanden  Änderungsmöglichkeiten: 

Vorbereitung des Unterrichts: 
 erfüllt  Nein, weil: 

Enthaltene Praxisanteile im 
Gesamtablauf dargestellt und 
zugehörige Praxisanleitungen 
präzise umgesetzt: 

 voll erfüllt  zum Großteil erfüllt  nur durch Mitwirken 
der verantwortlichen 
Lehrkraft erfüllt 

Organisatorische Kompetenz 
/ Rahmenbedingungen: 

 

 

Lernziele vermittelt 
 Erfüllt  Nein, weil: 

Medienumgang: 
 sicher  Änderungsmöglichkeiten: 

Unterrichtsmethoden: 
 

Fachliche Kompetenz 
/Satzbau (Fachbegriffe): 

 

Stimme/Sprechweise: 
 

Motivation, Aktivierung TN: 
 Ja  Nein, weil: 

Abschluss der Sequenzen: 
 gelungen  Änderungsmöglichkeiten: 

Sonstiges: 
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Beobachter*in/ 
    verantwortliche  
Lehrgangsleitung: 

 

Lehrgang:   

Lehrgangs- 
datum:  

 
 

Beginn: Ende: 

 

 
____________________________ 
Unterschrift Beobachter*in 

Einstieg in das Thema: 
 erfüllt  Änderungsmöglichkeiten: 

Gliederung des Unterrichts: 
 erkennbar   Änderungsmöglichkeiten: 

Kontakt zu den Teilnehmern: 
 vorhanden  Änderungsmöglichkeiten: 

Vorbereitung des Unterrichts: 
 erfüllt  Nein, weil: 

Enthaltene Praxisanteile im 
Gesamtablauf dargestellt und 
zugehörige Praxisanleitungen 
präzise umgesetzt: 

 voll erfüllt  zum Großteil erfüllt  nur durch Mitwirken 
der verantwortlichen 
Lehrkraft erfüllt 

Organisatorische Kompetenz 
/ Rahmenbedingungen: 

 

 

Lernziele vermittelt 
 Erfüllt  Nein, weil: 

Medienumgang: 
 sicher  Änderungsmöglichkeiten: 

Unterrichtsmethoden: 
 

Fachliche Kompetenz 
/Satzbau (Fachbegriffe): 

 

Stimme/Sprechweise: 
 

Motivation, Aktivierung TN: 
 Ja  Nein, weil: 

Abschluss der Sequenzen: 
 gelungen  Änderungsmöglichkeiten: 

Sonstiges: 
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13. Abschlussgespräch zur Praxisphase 
 

 
 Feedback der angehenden Lehrkraft 

 Konstruktiv-kritische Wertung der Arbeit durch die Mentoren 

 Gemeinsame Analyse der Stärken und Schwächen der angehenden Lehrkraft 

 Hinweise auf den weiteren Einsatz als Ausbilder 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 

Praxisphase mit Erfolg abgeschlossen  Ja  Nein 

 

Datum Funktion Name Unterschrift 

 Ausbildungsbeauftrage*r   

Mentor*in   

Mentor*in   

Angehende Lehrkraft   
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